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Ich sehe das ähnlich wie die beiden. Im Grunde genommen findest du alles, was du möchtest,
auch in diesem Forum.
Bei allen Problemen (ob fachlich, mental oder andere Probleme) wird dir online geholfen. Und
das von neutralen und erfahrenen Personen (zumindest schreiben diese meist die Antworten).
Der Vorteil hierbei ist sogar, dass es viele Leute sind, die dir helfen. Denn auch ein "Pate" kann
nicht alle Fragen klären. Aber im Forum findet sich meist jemand, der das Problem kennt.
Und ich bin mir sicher, dass du bei sensibleren Problemen (die du nicht im Forum diskutieren
möchtest - auch wenn es dazu keinen Grund gibt (schließlich bist du anonym)) den einen oder
anderen Benutzer per "persönliche Nachricht" oder EMail kontaktieren darfst (bevor du aber
EMail verschickst, kläre aber bitte zuerst, ob den Benutzer das wirklich nicht stört).
Hinzu kommt noch der Chat, in dem man auch ausführlicher und schneller solche Dinge regeln
kann.

Aber wenn wirklich Bedarf bestehen sollte, könnte man sich übelegen, wie man eine solche
Börse machen könnte (auch wenn ich im Moment noch keine Idee habe wie). Aber ehrlich
gesagt sehe ich den Vorteil gegenüber dem Forum nicht.

Stefan
<br>

1https://www.lehrerforen.de/thread/5711-patenschaft-f%C3%BCr-neue-referendare/?postID=58299#post58299
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